Der Bauernhofblues

Nach dem Buch von Sarah Bosse

Szene 1 (Bauer und Kuh)
Der schlecht gelaunte Bauer melkt die Kuh.

Bauer: Morgen Kuh!

Kuh: Guten Morgen Bauer!

Die Kuh bläst dem Bauer ins Ohr.

Bauer: Lass das, das kitzelt!

Der Bauer geht genervt.

Kuh: Nanu, Ins-Ohr-Pusten hatte der Bauer doch sonst so gern.

Szene 2: (Kuh und 2 Schweine)
Die Kuh trifft die Schweine.

 Kuh: Hallo Schweine. Habt ihr eine Ahnung, was mit dem Bauern los ist?

Schwein1: Nein, aber auch wir haben etwas Merkwürdiges erlebt. Als der Bauer den Briefkasten öffnete, riefen wir: „Hallo Bauer, hast du Post bekommen?“ Aber es war kein einziger Brief im Kasten. 
Schwein 2: Da hat der Bauer die Klappe zugepfeffert und wütend einen Stein über den Hof gekickt. Wäre ich nicht zur Seite gesprungen, hätte der Stein meinen Popo getroffen.

Szene 3: (Kuh, 2 Schweine und 2 Pferde)
Die Pferde kommen dazu.

Kuh: Ah, da kommen die Pferde. Vielleicht wissen sie, was mit dem Bauern los ist. 

Schwein: Hallo Pferde, habt ihr eine Ahnung, was mit dem Bauern los ist?

Pferd1: Nein, aber durch das Fenster haben wir beobachtet, wie der Bauer immer wieder zum Telefon ging, den Hörer abnahm und ihn wieder auf die Gabel knallte, obwohl es nicht geklingelt hatte. „Hallo Bauer“ habe ich gerufen. „ist dein Telefon kaputt?“ 
Pferd 2: Da hat er uns das Fenster vor der Nase zugeknallt und uns nicht einmal eine Karotte gegeben, wie er es sonst immer macht. Da mussten wir die Blumen von der Fensterbank fressen.

Kuh: Sehr merkwürdig!

Schwein: Der Bauer hat schlechte Laune. So viel ist sicher. Fragt sich nur, warum?

Pferd 1: Da bleibt nur eins: Wir fragen das Huhn. 
Pferd 2: Im Sachen-Heraus-Finden ist das Huhn extra-prima-gut!
Szene 4: (Kuh, Schweine, Pferde und Huhn)
Kuh, Schweine und Pferde: Hallo Huhn! Kannst du herausfinden, was mit dem Bauern los ist? Er ist so komisch.

Huhn: Da könnt ihr euch ganz auf mich verlassen! Mit meiner Geheim-Agenten-Sonnenbrille flitze ich gleich ins Haus vom Bauern.

Szene 5 : (Huhn)

Das Huhn ist im Bauernhaus und stöbert herum. Es hebt verschiedene Gegenstände hoch.

Huhn: Mmmh! (Es hebt schmutzige Socken hoch)
Huhn: Aha, so ist das also! (Es schaut auf den Kalender und nimmt sich dabei die Sonnenbrille ab.)
Das Huhn rennt zu seinen Freunden zurück.

Huhn: Stellt euch vor Freunde: Der Bauer hat heute Geburtstag!

Kuh: Aber wenn man Geburtstag hat, dann freut man sich doch!

Schweine: Aber nicht, wenn man keine Geburtstagspost bekommt.

Pferde: Und wenn niemand anruft, um zum Geburtstag zu gratulieren.

Huhn: Kein Wunder, dass der Bauer schlechte Laune hat. Keiner hat an seinen Geburtstag gedacht. Da müssen wir uns was einfallen lassen. Ich weiβ auch schon was. Folgt mir in den Stall!
Szene 6 (Alle Tiere und der Bauer)

Das Huhn hält am Fenster Wache.

Huhn: Der Bauer kommt, der Bauer kommt. Jeder auf seinen Posten. 

Der Bauer betritt den Stall, die Tiere machen ein lautes Getöse und singen:

Tiere: Hoch soll er leben, hoch soll er leben, drei Mal hoch: Hoch, hoch, hoch!

Der Bauer lacht vor Freude und umarmt jedes Tier.

Bauer: Ihr seid richtige Freunde. Ich bin so froh, dass es euch gibt!

Alle feiern zusammen und man kann sie singen hören:

Kräht der Hahn früh am Morgen, kräht er laut, kräht er weit.

Guten Morgen, lieber Bauer, dein Geburtstag ist heut!
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